BITTE LESEN 
Mitteilungen 


Da die Zahlung der Mitgliederbeiträge stets sehr schleppend erfolgt, bitten wir 
beiliegende Einzugsermächtigung unterschrieben an den Kassier Herrn H. SEID- 
LEIN, Schopperstraße 14, 8720 Schweinfurt, zu schicken. 


Jeder, der noch nicht für 1985 bezahlt hat, wird gebeten, dies zu tun. Heft 16 
(1/2) konnte durch die fehlenden Beitragsgelder noch nicht ganz bezahlt wer- 
den. Eine zeitaufwendige Betteltour bei Firmen und Banken brachte auch nicht 
den erhofften Erfolg. Von der Fa. Töpfer wie auch von der Sparkasse (beide in 
Kulmbach) erhielt die DFZS allerdings je Spender DM 500.—. Darüberhinaus 
wurde die DFZS von den Mitgliedern W. BRANDEL (DM 500.-), Dr. med. 
D. FRÜH (DM 370.-) und Frau J. WACKER (DM 1.000.-) tatkräftig unter- 
stützt. Ohne diese Hilfe, für die herzlich gedankt sei, stünde es ganz schlecht. 


Alle Mitglieder werden gebeten, mit dem Jahresbeitrag für 1986 | DM 30.-, 
Schüler und Studenten DM 18.— {nur gegen Vorlage einer Bescheinigung von 
Schule oder Universität)] eine Spende zu überweisen, da wir das Geld ganz 
dringend benötigen. 


Sollte die DFZS aus der Geldnot nicht herauskommen, so muß auf der näch- 
sten Jahreshauptversammlung über eine Anhebung der Mitgliedsbeiträge ernst- 
haft diskutiert werden. 


Durch das späte Erscheinen der ATALANTA 16 (3/4) kann die Jahreshaupt- 
versammlung erst am 3. Mai 1985, 14.30 Uhr, im Hotel Krone-Post in 8727 
Werneck abgehalten werden. Gelder für den Versand einer Einladung für 
1986 sind jetzt nicht verfügbar. 


Durch ein Versehen wurden im Jahresbericht 1983 die Mitarbeiter von Herrn 
MUTH mit 590 angegeben. Die richtige Nr. lautet 589. Auf Seite 15, dritter 
Absatz, letzte Zeile muß die Nr. 586 in 589 ausgebessert werden. 


ULF EITSCHBERGER 
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